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BEBAUUNGSPLAN 
ÜBERBAUUNG U.AUFHEBUNG DER OLGASTRASSE 
ZWISCHEN WERA-UND NECKARSTRASSE   M. 1/500 

Zelch enerklärung 

Art  der baulichen Ilutzungi 

MI Mischgebiet 

Maß der baulichen Nutzung; 

.y.     Zahl der Vollgenchosse 
•V  (als Höchstbogrenzung) 

GRZ  Grund flächenzahl 

GFZ  Geachoasflü-chenzahl 

9  ge chlossene Bauweise 

Verkehraflächen 8 

F Gehweg 
Fahrbahn 

r 13 I öffentliche Parkflächen 

  Straßenbegrenzungslinie 

Baugrenze 

Abgrenzung untürschiedlicher 
Nutzung 

^-  Hauptleitung für Abwasser 

Telefonkafcel 

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
des Bebauungsplanes 

Fertigung für STADTPLANUNG 

Vorbemerkung» 

E» gilt die BaunutzungsVerordnung 1968 (Bundesgesetzblatt I, 
Seite 1257, ber. I 1969» Seite 1l). 

- Textteil - 

1. Im Bebauungsplangebiet werden für sämtliche Gebäude Flachdächer 
vorgeschrieben. 

2. Garagen müssen in massiver Bauweise oder Leichtbauweise, aussen- 
aätig verputzt, in einheitlicher Art erstellt v/erden. 

Garagenhöhe max. 2,50 m. 

Die Garagengesimse sind in gleicher Höhe rundumlaufend und bündig 
mit der Aussenwand auszubilden. An der Vorderseite sind Dachüber- 
stände zugelassen. 

Tiefgaragen mit :'mfahrten von der Werastraße sind zugelassen. 

3. Die maximale Höhe des Erdgeschossfußbodens darf höchstens 
1,20 m über dem fertigen Aussengelände liegen. 

6. Die nicht überbaubaren Grundstücksflächen an der Straßenfront 
zur Neckarstraße hin sind als Grünflächen anzulegen. 

7. Werden die Müllbehälter nicht innerhalb der Gebäude unterge- 
bracht, 30 sind sie in abgeschlossenen Boxen oder hinter Sicht- 
blenden aufzustellen. 

8. Strom- und Fernsprechlei tungen sind unterirdisch zu verlegen. 

9. Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes treten alle etwaig 
bestehenden Bauleitplanungen mit Inkrafttreten dieses Bebauungs- 
planes außer Kraft; insbesondere für die entsprechenden Teil- 
gebiete des durch Min.Erlass vom /.4.I898 Nr. 787 genehmigten 
Baulinienplans. 

Der Bebauungsplan entspricht den An- 
forderungen des § 1 der Planzeichen- 
verordnung vom 19»1*1965 

Für die städtebauliche Planung« 
Stadt. Hochbauamt/Stadtplanung 

Schwenningen a.N., den 27.7.1970  S 

Staatliches Vermessungsamt 
Rottweil, Nebenstelle 
Schwenningen 

ningen a.N., den 2^•^• 197^ 

% ̂ 

Stadtoberbaurat . Reg. ^-Verm. Hat 

denehmigungs- und Bekanntmachungsvermerk 

Genehmigt durch Erlaß des RegierungsPräsidiums Südwürttemberg-IIohenzollorn 

•om AllI¥Kx^V...197l Nr. AV.?)?.'«^^'^ 
Die Genehmigung des Bebauungsplanes wurde am .1.Mft.i?;.. 197^ öffentlich bekar.nt- 
gemacht,  Bor Bobauungoplan pamt Begründung war baia Stadt. Bauvorwoltungoamt^ 
Kothnwo, Zimmor <|08, ?  Vfonhon lang, goroohnot vom Tag "ooh ^o' Bokann*^  ^ 
•Qohung, öffentlich aungo1afftln?V Ji«v^ ttivvwt»'s. «^ß 4»/ 8i«o*u>»w C<W*A ^H^'HUSUWV 

4^. y^ktv^^^   «^^c^Uick »wslvt^V.    2ur Beurkundung 

Schwenningen a.N., den *Jt/l'Jt^sc"'^ 

Stadt Sauverwaltungsamt 

Stadtooeramt 


